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Fortbildung zum CHURERMODELL  
begeistert Lehrkräfte in Graßlfing 
 
In der modern ausgestatteten Grundschule Graßlfing fand eine 
Fortbildung statt, die auf außergewöhnlich großes Interesse 
stieß. Der BLLV Fürstenfeldbruck hatte die versierte Referentin 
Leonie Feitenhansl von KunstundStunde eingeladen, um den 
teilnehmenden Lehrkräften das CHURERMODELL näherzubringen. Unterstützt wurde sie dabei 
von Janine Michel und Christine Feldmann. 

Rund 50 Lehrkräfte aus Grundschule, Mittelschule, Fachunter-
richt und Realschule nutzten die Gelegenheit, um einen hochin-
teressanten und intensiven Nachmittag zu erleben. Das Modell, 
das bereits an vielen Schulen 
großen Anklang findet, stellt 
vor allem das einzelne Kind in 

den Mittelpunkt und schafft 
Lernräume, die Selbstständigkeit und Partizipation 

fördern. „Weniger Instruktion, mehr Konstruktion“ – dieser 
Leitgedanke prägte die gesamte Veranstaltung. 

Das CHURERMODELL steht für weit 
mehr als eine ästhetische Lernumgebung. 
Es ermöglicht ein flexibles, soziales Mit-
einander der Kinder, unterstützt durch 
ein Hilfesystem bzw. Helfer-System, das 
sowohl Schüler als auch Lehrkräfte ent-
lastet. Auch verschiedene Sitzhaltungen, 
variable Sitzordnungen und flexible Mö-

bel verändern die Lernatmosphäre spürbar und fördern Konzentration 
und Aufmerksamkeit. Die Kinder werden zum selbstständigen Arbeiten 
inspiriert, während Lehrkräfte neue Freiräume erhalten, individuelle Lernprozesse zu begleiten. 

Ein zentraler Bestandteil des Nachmittags war der intensive kollegiale Austausch, dem be-
wusst viel Zeit eingeräumt wurde. Die Teilnehmenden schätzten die Möglichkeit, Erfahrun-
gen zu teilen und Impulse für die eigene Praxis mitzunehmen. Am Ende gingen alle mit einem 
spürbaren Wohlfühlgefühl nach Hause – bereichert, ermutigt und voller Motivation, Neues 
auszuprobieren.  

Aufgrund der durchweg positiven Resonanz  
prüft der BLLV Fürstenfeldbruck,  
diese Fortbildungsreihe fortzusetzen.  
 
Cathrin Theis 
BLLV-FFB-Events 
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Ref-Check 2025 – Ein gelungener Start  
ins Referendariat im Landkreis FFB 
Am 18. September 2025 fand an der Grundschule Graßlfing der 
diesjährige Ref-Check des Bayerischen Lehrer- und 
Lehrerinnenverbandes für den Kreisverband Fürstenfeldbruck 
sta�. Zahlreiche angehende Lehrerinnen und Lehrer nutzten die 
Gelegenheit, sich zu Beginn ihres Referendariats über die 
kommenden zwei Jahre zu informieren und erste Kontakte zu 
knüpfen. 
Bereits zu Beginn wurde deutlich: Der Austausch unter Kolleginnen und Kollegen ist ein wichঞger 
Bestandteil des Vorbereitungsdienstes – und der Ref-Check bietet dafür den idealen Rahmen. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer starteten erst in diesem Schuljahr ihr Referendariat im Landkreis 
und erhielten einen kompakten Überblick über alles, was sie erwartet. 
Viel Input für einen erfolgreichen Start 
Das Programm bot eine Fülle an Informaঞonen, die im Referendariat von zentraler Bedeutung sind. 
Themen waren unter anderem: 

 Ablauf der beiden Ausbildungsjahre 
 Unterrichtsbesuche und Beratungsgespräche 
 Lehrproben und Prüfungen 
 Rechte und Pflichten im Vorbereitungsdienst 

Besonders hilfreich waren auch die zahlreichen Tipps & Tricks aus der Praxis, die den Einsঞeg 
erleichtern. Dazu gehörten Empfehlungen zu nützlichen Websites, digitalen Tools und bewährten 
Materialien, die den Arbeitsalltag erleichtern können. 
Eine kleine Schultüte zum Start 
Zum Abschluss erhielt jeder Referendar und Referendarin eine kleine Schultüte mit prakঞschen 
Utensilien für den Schulalltag sowie einen Abreißze�el, auf dem die wichঞgsten Meilensteine, wie 
1. Elternabend oder 1. UV, des Referendariats abgerissen werden können. 
Wir wünschen allen Referendarinnen und Referendaren einen erfolgreichen Start und zwei 
lehrreiche, spannende Jahre im Vorbereitungsdienst! 

Janine Michl 
 

1. Schulleiterstammtisch im Schuljahr 2025/26 
 
Am 11. November.2025 trafen sich 14 Schulleiterinnen und Schulleiter zum lockeren Austausch 
in der Pizzeria „La Campanella“, FFB. Neben den alltäglichen organisatorischen Herausforderun-
gen war vor allem das Startchancen-Programm Thema der Un-
terhaltungen. Viele humorvolle Beiträge sorgten für reichlich 
Heiterkeit und Lachen: Auch wenn es ein zusätzlicher Termin 
im vollen Kalender der Schulleiterinnen und Schulleiter war, tat 
die ausgelassene Stimmung sehr gut! Christine Jung (BLLV-
Schulleitersprecherin) und Antonia Dütsch (Schulleiterspre-
cherin) freuen sich auf das nächste Treffen im Frühjahr, Termi-
nankündigung erfolgt rechtzeitig. 
 
Christine Jung 
Schulleitersprecherin des BLLV KV FFB 
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Pensionisten-Ausflug zum „Hafen Münchens“ 
 
Wasserburg war in früheren Zeiten eine überaus bedeutende Han-
delsstadt, denn dort kreuzten sich die Salzstraße und der, im Gegen-
satz zur Isar, schi?are Inn. Auf dem Fluss wurden mit Treidelschiffen 
verschiedenste Waren aus dem Süden, sogar auch aus Italien bis zur 
Donau transporঞert. Auf dem Rückweg waren die Schiffe mit Han-
delsgütern aus dem Osten beladen. In Wasserburg konnten die be-
gehrten Güter gehandelt oder auf Fuhrwerke umgeladen werden, 
um dann ihren Weg auf der Salzstraße Richtung München zu neh-
men. Dieser rege Handel führte zu großem Reichtum der Stadt und sei-
ner Bürger und beeinflusste die Bauweise der Häuser, die sehr an italienische Städte 

erinnert. Dazu kam, dass Wasserburg durch seine geografische 
Lage in der Innschleife und abgesichert durch eine Burg nicht 
angegriffen werden konnte. Wasserburg verfügt deshalb über 
eine sehr ansprechende Architektur mit 
Giebelhäusern und Arkaden.  
Unser erster Weg am 23.9. führte uns 
ins Rathaus, das früher auch als Brot-
haus diente. Eine mit der Geschichte 
der Stadt und dem Leben ihrer Bürger 

sehr gut vertraute Führerin schilderte anschau-
lich die Bedeutung des Saals, in dem die Ratsherren tagten. Besonders be-
eindruckt waren wir von der prächঞgen Gestaltung des Stadtsaals und sei-
ner Akusঞk, die mit einem Liedvortrag von Ausflugsteilnehmern getestet 
wurde. Nach einem schmackha[en Mi�agessen ließen wir uns in 2 Grup-
pen von Stad�ührerinnen die wichঞgsten Gebäude der Stadt und ihre Eigenheiten vor-
stellen. Alle 3 Stad�ührerinnen erklärten uns bei ihren Vorträgen amüsant und einleuchtend die 
Herkun[ von Sprichwörtern. Auf eigene Faust und den persönlichen Bedürfnissen entsprechend 
konnte danach noch in der Freizeit die Stadt mit den kurzen Wegen erkundet werden.  

Inge Heining 
 
 
.  

  

Pensionisten-

Stammঞsch 
Zu einer geselligen Runde 
trafen sich am 13.11.2025 
BLLV-Pensionisten am 
Mittag im Restaurant Ve-
nezia in Fürstenfeldbruck. 
Sie genossen das gemein-
same Essen und führten 
angeregte Gespräche. 
 
Inge Heining 
 

Spendenübergabe 
 

136 € kamen zusammen, als die 
BLLV-Pensionisten bei ihrem Aus-
flug nach Wasserburg für die BLLV-
Kinderhilfe sammelten. Die Spende 
wurde am Lehrertag von Anita Mül-
ler und Inge Heining an die Vorsit-
zende des Projekts Ursula Schroll 
übergeben und wird der Arbeit im 
Kinderhaus in Ayacucho in Peru zu-
gutekommen.  
 
Inge Heining 
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Mit der Nachtwächterin Afra durchs Münchner Mi�elalter 
 
Was für ein gelungener Abend für den BLLV-FFB in München! Trotz 
windiger Kälte und einer Nacht, die sich nicht recht entscheiden wollte, 
ob sie gemütlich oder bissig sein sollte, folgte die Gruppe gespannt der 
rothaarigen Nachtwächterin Afra durch die Altstadt. Afra zeigte nicht nur 
eine Laterne, sondern auch beeindruckendes schauspielerisches Talent. 

Sie ließ das Mi�elalter Münchens 
lebendig werden, als sei es nur einen 
Atemzug en�ernt. 
Mit charmanten Anekdoten wie z. B. 
über die Schäffler, die einst mit ihren 
Tänzen der Pest die Sঞrn boten, 
führte sie uns durch enge Gassen. Es 
ging vorbei an stolzen Königen, 

Klerikern, Standesadel sowie muঞgen 
Bürgern und Löwen. Afra erzählte, spielte, lachte und erschreckte uns hier 
und da mit unerwarteten Wendungen aus längst vergangener Zeit. 
So zog sie uns in ihren Bann, bis die Stad�ore um neun Uhr endgülঞg 
geschlossen wurden (Torschlusspanik) und das tosende Mi�elalter wieder 
san[ dem nächtlichen München wich. Ein Abend voller Wissen, Witz und 
warmer Sঞmmung, trotz der Oktobernacht. Genau die Art Erlebnis, die 
man sich ö[er gönnen sollte! 
 
Cathrin Theis, BLLV-FFB-Events 
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Kreisverband Fürstenfeldbruck 
Terminkalender  

 
Anmeldung  

Januar 
 

Do.,  
15.01.2026 

Führung im Kloster Fürsten-
feld & gemeines Essen 
Die Kosten der Führung über-
nimmt der KV BLLV für seine 
Mitglieder. 

Inge Heining 08142 2102 
oder fuerstenfeldbruck-senio-
ren@oberbayern.bllv.de   
Anmeldung bis Sa., 10.01.2026 

Februar 
 

Fr.,  
06.02.2026 
19-21 Uhr 

Eisstockschießen 
München / Hirschgarten 

Martin Wagner  
m.wagner@ms-puchheim.de – 
Anmeldung bis Fr., 30.01.2026 

 

Einladung zum traditionellen Eisstockschießen 
 
Egal ob Profi oder Anfänger – Spaß steht an erster Stelle! 
Nach dem Eisstockschießen besteht die Möglichkeit bei einem gemeinsamen Es-
sen den Abend ausklingen zu lassen- bitte wegen Tischreservierung bei Anmel-
dung mit angeben. 
Der BLLV übernimmt die Kosten für die Eisstockbahn und die Leihgebühr 
für die Eisstöcke. Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Bis bald, beim Eisstockschießen! 
Euer BLLV-Team 
 

Archäologische Sammlung im Kloster Fürstenfeldbruck 
 

Die Archäologin Kristina Seitz nimmt Sie mit auf eine faszinierende Reise durch die archäologische 
Abteilung des Museums Fürstenfeldbruck. Tauchen Sie ein in die Welt des Mittelalters, der Römer 
und der Steinzeit und entdecken Sie einzigartige Fundstücke aus der Region. 
Eintrittspreis: Ermäßigt für Rentner 4 € pro Person 
Führung: Dauer 1 Stunde, der BLLV KV FFB lädt seine Mitglieder ein! 
Inge Heining 
 

 
 

 
  

 

https://bllv-

de.zoom.us/j/896099

54104?pwd=3PwZja-

iVwgwaGobLxEHr-

Vfyx36XQcH.1 

Zukunftskonferenz 

jeweils montags von 
16:30 bis 17:30 Uhr 

Aktuelle Infos und Anmeldung:  
https://oberbayern.bllv.de 
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Anita Müller                     Maria Beck 
 
1. Vorsitzende des                                                                                             3. Vorsitzende/  
Kreisverbandes FFB                  Redaktion Rundschreiben 
 
 
 
 
 
      

 
ffb.bllv        
 
ffb.junger.bllv 

Anita Müller 
Flurstr. 14, 82272 Moorenweis 

E-Mail:  
fuerstenfeldbruck@oberbayern.bllv.de 

 

Homepage  
 
https://bllv-ffb.de/ 

Mitteilung der Hauptkasse: 
Zeitpunkt zukünftiger Einzüge angepasster Mitgliedsbeiträge 

 
Die Beitragsanpassungen werden im laufenden Quartal umgesetzt, 
wenn die Besoldungsanpassung im ersten Monat des Quartals erfolgt, 
andernfalls, im folgenden Quartal. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.bllv.de/mit-
glied-werden/mitgliedsbeitrag 
 
Um Ihren Beitrag als Mitglied des BLLV exakt berechnen zu kön-
nen, sind wir darauf angewiesen, dass Sie Veränderungen stets 
umgehend an Ihren Kreisverband melden. Dies betrifft zum Bei-
spiel eine neue Bankverbindung, Umzug, Beförderungen, Stunden-
maß oder (Beginn oder Ende der) Elternzeit. 
 
Wichtiger Hinweis  
Alle Leistungen des BLLV (zum Beispiel der Dienstrechtsschutz) 
sind in vollem Umfang nur gewährleistet, wenn der korrekte Bei-
trag gezahlt wird.  
 
Tobias Prinz  
Landesschatzmeister 

Verwaltungsange-
stellte, Erzieherinnen 
und Erzieher, Pädago-
ginnen und Pädagogen 
im Sozial und Erzie-
hungsdienst sowie 
Schulassistenzen zah-
len einen Jahresbeitrag 
von 150,00 Euro. 

Persönliche Beratung 
zu Dienstrecht, Besol-
dung, Versetzungen, 
Teilzeit, Elternzeit etc. 

Wie kann ich meine Daten 
überprüfen? 
https://www.bllv.de/mitglie-
derbereich/aenderungsmittei-
lung/ 
oder schickt eine E-Mail an  
Christine Rottmann :  
fuerstenfeldbruck-mitglie-
der@oberbayern.bllv.de 


